
Gemeindeblatt der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Greiz mit den Bereichen 
Stadtkirche, Gottesackerkirche, Gommla,

Kurtschau u. Pommeranz, Pohlitz mit Aubachtal und Raasdorf

Ausgabe Dezember 2025 – Februar 2026

Lebens-Quellen

Jahressprüche

2025
Prüft alles und behaltet das Gute!
1. Thessalonicher 5,21 (E)

2026
Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!
Offenbarung 21,5 (L)
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Wir sind für Sie da. (Vorwahl Greiz 03661)

Spendenkonten

Gemeindebüro der Ev.-Luth. Kirch‐
gemeinde
 
Sekretärin Doreen Steudel, Tel.: 2778
E-Mail: pfarramt.greiz@ekmd.de
Neue Sprechzeiten Gemeindebüro: 
Mo 15-18 Uhr u. Do 14-17 Uhr

Friedhof: Daniela Sturm, Tel.: 2778
E-Mail: friedhof.greiz-pohlitz@ekmd.de
Sprechzeiten Friedhof: 
Di 14-17 Uhr u. Mi 9-12 Uhr

Ansprechpartner Gemeindebereich 
Pohlitz-Aubachtal

Stellv. Vors. GKR u. Vors. Sprengelrat 
Pohlitz: Michael Leibl 
Tel. 432863
E-Mail: m.leibl@kirche-greiz-pohlitz.de

Ansprechpartner Taufe, Trauung, 
Beerdigung

Bereich Stadtkirche, Gottesackerkirche:
Pfn. Strauß
Tel. 0173/8509591  
E-Mail: maleen.strauss@ekmd.de
Sprechzeiten: dienstags 16 – 17 Uhr

Bereich Pohlitz, Aubachtal, Raasdorf
Pfn. Strauß

Bereich Gommla, Kurtschau, Pommeranz
Pfn. Strauß
Sprechzeiten:
mittwochs 17:30 – 18:30 Uhr

 
Mitarbeiter im Verkündigungsdienst

Kreiskantor Ralf Stiller
Tel.: 6246025
E-Mail: ralf.stiller@ekmd.de

Gemeindepädagoge Christian Weißflog 
Tel. 0174/7636814
E-Mail: christian.weissflog@ekmd.de

Gemeindepägagogin Pauliene Strobel
Tel. 0151/51563023
E-Mail: pauliene.strobel@ekmd.de

Internetseite

Halten Sie sich 
auf dem Laufen‐
den.

www.kirchenge‐
meinde-greiz.de

Regionalrat Ost

Sekretärin Alexandra Häckel
Tel. 4556772
E-Mail: alexandra.haeckel@ekmd.de

Zahlungsverbindungen für die Kirchgemeinde
IBAN: DE70 5206 0410 0008 0021 18
Bank: Evangelische Bank
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera

Verwendungszweck: RT 1213 + wofür Sie spenden wollen (bspw. Stadtkirche, Arbeit 
mit Kindern und Jugnedlichen, Orgel Stadtkirche oder ...) + eigene Adresse (für eine 
Spendenquittung)
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Angedacht
Liebe Leserinnen und Leser,
die Jahreslosung 2025 fordert uns her‐
aus, einmal alles auf den Prüfstand zu 
stellen. Und vielleicht sind Sie dieser 
Aufforderung auch nachgekommen und 
haben Dinge in Ihrem Leben befragt. Ich 
selbst habe mir die Frage „Was ist gut in 
unserer Gemeinde?" gestellt. Und ich ha‐
be festgestellt, dass es einiges Gutes 
gibt. Doch aus menschlicher Sicht ist 
derzeit gar nichts gut in unserer Gemein‐
de. Doch aus göttlicher Perspektive habe 
ich viel Hoffnung für die Gemeinde. Für 
Paulus ist alles gut, wenn die Dinge auf 
Gott hin passieren. Also wir alles mit 
dem Blick auf Gott hin geschehen las‐
sen. Und allein diese Blickänderung ver‐
ändert Dinge in unserem Leben und in 
unserer Gemeinde. Hier auf der Erde 
brauchen Veränderungen manchmal ihre 
Zeit. Wir müssen geduldig sein und viel‐
leicht wünschen wir uns auf dem Weg, 
dass Gott sein Versprechen wahr macht: 
“Siehe, ich mache alles neu.“ (Offb 21,5) 
Und wie schön wäre es da, morgens auf‐
zuwachen und festzustellen: Gott hat die 
Dinge zum Guten verändert. Doch wäre 
das nicht der leichte Weg? Natürlich 
könnte Gott einfach mit einem Gedanken 
alles zum Guten wenden; in unserem Le‐
ben, in unserer Gemeinde und in unserer 
Gesellschaft. Doch er tut es nicht. Gott 

fordert uns Menschen immer wieder her‐
aus, das Gute zu tun. Also seinem Willen 
freiwillig zu folgen. Wenn Gott einfach al‐
les zum Guten verändern würde, hätten 
wir keine Freiheit mehr. Alles würde so 
sein, wie er es für richtig hält. Doch ist 
es nicht genau so? Gott hat uns Ent‐
scheidungsfreiheit gegeben. Und ja, 
auch mit der Konsequenz, dass wir uns 
gegen ihn und seinen Willen stellen. Er 
lässt uns unsere Freiheit und bittet uns, 
seinen Willen zu tun. Seinen Willen zu er‐
kennen, ist in konkreten Situationen 
nicht immer einfach und doch finden wir 
in der Bibel zahlreiche Hinweise, was 
sein Wunsch für uns ist. Da wären unter 
anderem die 10 Gebote oder wenn wir 
im Buch der Offenbarung bleiben, lesen 
wir von einer paradiesischen Zukunft: 
seinem Reich. Und sein Wunsch ist es, 
dass dieses Reich, von dem Jesus uns ei‐
ne Vorahnung gegeben hat, hier auf Er‐
den anbricht. Und Jesu Jünger haben es 
uns vorgelebt: Gott liebt uns und deswe‐
gen dürfen wir einander und uns selbst 
in Liebe begegnen. So kann alles neu 
werden.

Eine gesegnete und liebevolle Ad‐
vents- und Weihnachtszeit wünscht 
Ihnen Pfarrerin Strauß

Impulstag zum freiwilligen Engagement
Aus Pohlitz nahmen drei ehrenamtliche 
Verantwortliche aus dem Mitarbeiterkreis 
teil: 
Erfahrungsaustausch, Forschungs‐
einblicke und Praxistipps: Impulstag 
zum freiwilligen Engagement ermu‐
tigt kirchliche Ehren- und Hauptamt‐
liche
Am 30. August kamen ca. 60 Ehrenamtli‐
che und Hauptamtliche zusammen, um 
gemeinsam an Rahmenbedingungen für 
kirchliches Ehrenamt zu arbeiten. Wie 
können freiwillig Engagierte mit Frei‐
raum, Eigenständigkeit und Freude ihre 
Gemeinden mitgestalten?

In Workshops wurde es praktisch, wenn 
es zum Beispiel um die Begleitung von 
Ehrenamtlichen durch regelmäßige Ge‐
spräche, um die digitale Organisation 
der Zusammenarbeit oder um eigenstän‐
dige Gemeindeleitung ging. Auch das 
Thema „Freiräume schaffen durch Exno‐
vation“ war vielen ein Bedürfnis.
Der Tag bot Impulse und Raum für Dis‐
kussionen und persönlichen Austausch. 
Viele kehrten ermutigt und inspiriert an 
ihre Orte zurück.

Quelle Text: CES Halle
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Legobauwelten

Nach langer Vorbereitung war es am 8. 
Oktober 2025 endlich soweit: Die Lego‐
bauzeit für rund 30 Kinder konnte begin‐
nen! Mit über 80.000 Legobausteinen 
entstanden in nur wenigen Tagen Bau‐
werke, die unterschiedlicher nicht hätten 
sein können.
Michael Kaufmann vom Evangelisations‐
team Sachsen brachte nicht nur die vie‐
len Steine mit, sondern auch eine 
spannende biblische Geschichte, die die 
Kinder über fünf Tage hinweg begleitete. 
Die Geschichte von Nehemia zeigte ein‐
drücklich, dass Gott immer da ist, auch 
dann, wenn die Umstände oft schwierig 
sind. Nehemia durfte trotz vieler Wider‐
stände die Stadtmauer Jerusalems wie‐
der aufbauen – und Gott war stets an 
seiner Seite.
Die Kinder durften, wie Nehemia auch 
bauen, aber dabei ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. So entstanden unter ande‐
rem ein Fußballstadion, eine Pyramide, 
eine Ritterburg, Wohnhäuser, ein Schiff, 
viele Türme und sogar eine Kirche. Ne‐

ben dem Bauen gab es christliche Kin‐
derlieder zum Mitmachen, wertvolle 
Gemeinschaft und jede Menge Spaß.
Am Ende waren sich alle einig: Diese Wo‐
che war ein besonderes Erlebnis – und 
alle möchten beim nächsten Mal unbe‐
dingt wieder dabei sein!
Ein herzliches Dankeschön!
Dieses Projekt wäre ohne die großzügige 
Unterstützung des Ökumene Vereins 
nicht möglich gewesen. Dank Ihrer Hilfe 
konnten wir den Kindern nicht nur unver‐
gessliche Tage voller Freude und Ge‐
meinschaft schenken, sondern ihnen 
auch wertvolle Impulse für ihren Glauben 
und ihr Leben mitgeben. Unser Ziel war 
es, allen sozialen Schichten diese Freizeit 
finanziell zu ermöglichen und das ist uns 
gelungen.
Im Namen aller Kinder, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sagen wir von Herzen:
Danke für euer Engagement und die 
großzügige Spende.

Gloria Schmöller



Einladung zu einem geistlichen Weg 
durch die Passionszeit
Jedes Jahr entwerfen der Evangelische 
Kirchenkreises Bayreuth und das Katholi‐
sche Erzbistums Bamberg geistliche 
Übungen, die Menschen durch die Passi‐
onszeit begleiten.
Exerzitien – geistliche Übungen – sind ei‐
ne Lebenspraxis mit reicher Tradition. Sie 
wollen in den vielfältigen Anforderungen 
des Lebens und in Glaubensfragen eine 
Hilfe sein, indem sie Räume und Zeiten 
schaffen für geistliches Wachsen.
In regionalen Gruppen treffen sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer und 
tauschen sich aus. Sie gönnen sich täg‐
lich eine Auszeit, genießen schöpferische 
Ruhe, betrachten ein Bibelwort, beten: 
das sind Grundelemente von Exerzitien. 
Sie helfen, sich neu zu orientieren und 
das Suchen nach Gottes Spuren im eige‐
nen Leben einzuüben. Man plant dazu 20 
bis 30 Minuten am Tag für die persönli‐
che Besinnung ein. Es ist aber auch 
möglich teilzunehmen, wenn man das 
nicht immer schafft.
Termine: ab 26.2., jeweils donnerstags, 
sechs Mal 
Zeit: 19.30 bis ca. 20.30 Uhr
Ort: Haus Reudnitz, Christliche Ferien‐
stätte, Burg 10, 07987 Mohlsdorf-Teich‐
wolframsdorf

Teilnahme: bis 20 Personen
Kosten: 20,00 € für Heft und Nebenkos‐
ten, wenn möglich
Leitung: Heidi Rudoph, Ines Greschok
Anmeldung und Fragen an:
heidirudolph@gmx.net oder Cornelia 
Gebhardt

Herzliche Einladung!

Einladung zu einem Wochenende 
über
Jesus und das Reich Gottes
In Gleichnissen von Jesus spielt das 
Reich Gottes eine große Rolle. Wir lesen 
dazu ausgewählte Texte, denken darüber 
nach und tauschen uns aus. Neben Sa‐
chinformationen stehen geistliche Übun‐
gen und meditatives Gebet. Das 
Verhältnis von Jesus zu den Pharisäern 
wird anhand neuerer wissenschaftlicher 
Erkenntnisse betrachtet, da dort das 
Reich Gottes auch ein Thema ist.
Der Kurs ist insbesondere für Mitarbei‐
ter+innen im (ehrenamtlichen) Verkündi‐
gungsdienst geeignet, aber auch für alle 
anderen, die geistlich und biblisch inter‐
essiert sind.
Bad Blankenburg liegt landschaftlich 
sehr reizvoll, man könnte vor oder nach 
Abschluss des Kurses eine Wanderung 
planen.
Zeit: 13.02. (17:00 Uhr) - 15.02.2026 
(13:00)
Ort: Allianzhaus Bad Blankenburg (Espla‐
nade 5-10a, 07422 Bad Blankenburg)
Personen: ca. 12
Kosten: Ü/V 196 € EZ, 172 € DZ, je mit 
Dusche/WC; Kurs 105 € (nach Selbstein‐
schätzung gern auch mehr oder weniger)
Veranstalter: Förderverein der Gemeinde 
Pohlitz
Leitung: Cornelia Gebhardt (ordinierte 
Prädikantin, geistliche Begleiterin, Religi‐
onspädagogin)
Fragen und Anmeldungen an
corneliagebhardt@web.de oder per‐
sönlich

5

Die Region Greiz
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Ökumene
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Ökumene
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Am 7. Februar 2026 gastiert der Psycho-
Chor der Universität Jena erneut in der 
Stadtkirche St. Marien in Greiz. Um 16:30 
Uhr präsentiert das überregional be‐
kannte Ensemble sein beliebtes Semes‐
terabschlusskonzert. Darüber freut sich 
vor allem der Greizer Nachtwächter Hol‐
ger Wittig, der bereits zum 11. Mal als 
Organisator fungiert. Erstmalig wird es 
einen Ticketverkauf geben, da der Chor 
in diesem Jahr mit einer professionellen 
Technikfirma zusammenarbeitet. „Wir 
möchten dem Publikum in Greiz dasselbe 
hochwertige Klanger‐
lebnis bieten, das 
sonst nur bei unseren 
Konzerten in den Je‐
naer Konzerthäusern 
zu erleben ist“, erklärt 
Chorleiter Maximilian 
Lörzer. Der technische 
Aufwand sei deutlich 
gestiegen, „dafür wird 
das Sounderlebnis 
aber noch beeindru‐
ckender als bisher. 
Das Greizer Publikum 
kann sich also auf ei‐
ne beeindruckende 
Soundkulisse freuen.“ 
Nach mehreren Mona‐
ten intensiver Proben‐
arbeit stellt der 
Psycho-Chor dann 
sein neues Programm 
vor: ein abwechs‐
lungsreicher, moder‐
ner Mix aus 
gefühlvollen Balladen 
und mitreißenden Up‐
beat-Nummern. Auf 
dem Programm ste‐
hen unter anderem 
Jazz-, Swing und Pop-
Titel von Wir sind Hel‐
den, Toto, Jacob Colli‐
er, Peter Fox und 
Herbert Grönemeyer – 
viele davon eigens für 
den Chor arrangiert 

und genau auf seinen Klang zugeschnit‐
ten. "Gerade in der besonderen Akustik 
der Stadtkirche entsteht immer wieder 
ein besonderes Konzerterlebnis, das 
auch für uns als Chor jedes Jahr wieder 
ein Highlight ist“, so Lörzer. Tickets sind 
erhältlich im Pfarrbüro in der Burgstraße 
1,  in der Buchhandlung Bücherwurm in 
Greiz, in der Touristinformation Greiz und 
online über psycho-chor.de. Allgemeine 
Informationen gibt es auch auf greizer‐
nachtwaechter.de.

Musikalische Veranstaltungen
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Kirchenmusikalische Veranstaltungen
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Kirchenmusikalische Veranstaltungen

6.12. - 14:30 Uhr
Seniorenheim "Anna Seghers"
Konzert im Advent

6.12. - 16 Uhr
Seniorenheim "Haus Kolin"
Konzert im Advent

7.12. - 18 Uhr 
Stadtkirche Greiz
Adventssingen der christlichen 
Chöre aus Greiz

21.12. - 17 Uhr
Stadtkirche Greiz
Johann Sebastian Bach: WO 1-3
Kantatenchor Greiz, 
Vogtlandphilharmonie, Solisten

31.12. - 22.30 Uhr
Stadtkirche Greiz
Silvesterkonzert „Mit Musik bis 5 vor 
12“
Kantor Ralf Stiller & Gäste

07.02. - 16.30 Uhr
Stadtkirche Greiz
Semesterabschlusskonzert "Little 
Blue"
Psycho Chor der FSU Jena

ALLE am Tisch – Platz für dich

Ob jung oder alt, allein oder mit Familie:
bei Kaffee, Kakao und Kuchen ist Zeit 
füreinander.
Kommen Sie einfach vorbei.
Ort: Bonhoefferhaus (Burgstr. 2)
Datum: 24.01. um 15 Uhr



Bonhoefferhaus, Burgstr. 2
Christenlehre
Di. 06.01., 20.01.,
03.02., 03.03.
16:30-17:30 Uhr
Junge Gemeinde:
montags
18:00 Uhr
dienstags 
19:00 Uhr
im Café OK
Seniorennachmittag Stadt:
Di. 13.01; Mi. 04.02. – 14:30 Uhr
Frauenkreis:
Mi. 10.12.; 14.12.; 11.02. – 15 Uhr
KonfiTreff: Freitag 16:00 - 18:00 Uhr
Klasse 8: 09.01.; 06.02.; 12.03.-15.03. 
Konfirmandenfreizeit
Klasse 7: 23.01.; 27.02.
---------------------------------------------------------
Kantatenchor:
Di. 19:30 Uhr
Posaunenchor:
Mi. 19:00 Uhr
Kinderchor:
Do. 16-17 Uhr
Junge Hofkapelle u. Jugendchor 
nach Vereinbarung
Infos bei Kantor Stiller

Pfarrhaus Pohlitzer Straße 137
Sportgruppe:
Mo. 14:00 Uhr
Gemeindegebet:
Mo. 18:15 Uhr
Seniorennachmittag:
Do. 18.12.; 22.01.;19.02. – 14:30 Uhr
Mitarbeiterteam:
nach Vereinbarung
Skatrunde für Männer:
Infos bei J. Larsen (Tel. 670350)
Hauskreise nach Absprache:
Infos bei M. Leibl (Tel. 432863)
---------------------------------------------------------
Gemeindehaus Gommla 
Sprechstunde Pfn. Strauß
Mi. 17:30-18:30 Uhr
Christenlehre
Mi. 28.01.; 25.02. - 16:30-17:30 Uhr
Seniorennachmittag:
Do. 18.12.; 15.01.; 19.02. – 15:00 Uhr
Mitarbeiterteam:
nach Vereinbarung – Infos bei Pfn. Strauß

Gemeindeveranstaltungen
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Gottesdienste / Veranstaltungen auf einen Blick
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Redaktionsschluss für März - Mai: 31.01.2026

07.12. 2. Advent
10:30 Uhr Pohlitz FamilienGD
18:00 Uhr Stadtkirche Adventssingen 

der christlichen Chöre

14.12. 3. Advent
9:00 Uhr Pohlitz Andacht
9:30 Uhr Gommla
10:30 Uhr Stadtkirche Abendmahl

21.12. 4. Advent
17:00 Uhr Stadtkirche

Weihnachtsoratorium 1-3

23.12. Friedenslicht
13:25 Uhr Markt 12, Greiz

24.12. Heiligabend
15:30 Uhr Stadtkirche mit Krippenspiel
16:00 Uhr Pohlitz mit Krippenspiel
17:00 Uhr Gommla mit Krippenspiel
18:00 Uhr Stadtkirche

25.12. 1. Weihnachtstag
9:30 Uhr Gommla
10:30 Uhr Stadtkirche

26.12. 2. Weihnachtstag
10:00 Uhr Caselwitz
10:00 Uhr Reinsdorf

28.12. 1. Sonntag nach Weihnachten
10:30 Uhr Stadtkirche

31.12. Altjahrsabend
17:00 Uhr Gommla Abendmahl
18:30 Uhr Stadtkirche Abendmahl
22:30 Uhr Stadtkirche Silvesterkonzert
01.01.2025 Neujahr
14:00 Uhr Fraureuth

04.01. 2. Sonntag nach Weihnachten
10:30 Uhr Stadtkirche Abendmahl

11.01. 1. Sonntag nach Epiphanias
(Kanzeltausch zur Allianzgebetswoche)
10:30 Uhr Stadtkirche
10:30 Uhr Pohlitz
12.01. bis 17.01. Allianzgebetswo‐
che

18.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
10:30 Uhr Stadtkirche Abschluss

der Allianzsgebets-
woche mit Kinderkirche

24.01. ALLE am Tisch
15:00 Uhr Bonhoefferhaus
25.01. 3. Sonntag nach Epiphanias
09:30 Uhr Gommla
10:30 Uhr Stadtkirche
10:30 Uhr Pohlitz

01.02. Letzter Sonntag nach 
Epiphanias
14:00 Uhr Fraureuth Einführung von

Regionalpfarrer Schütt
17:00 Uhr Pohlitz Leib und Seele

07.02. Samstag
16:30 Uhr Stadtkirche Psycho-Chor
08.02. Sexagesimae
10:30 Uhr Stadtkirche Abendmahl
10:30 Uhr Pohlitz

15.02. Estomihi
09:30 Uhr Gommla
10:30 Uhr Stadtkirche
10:30 Uhr Pohlitz

22.02. Invokavit
10:30 Uhr Stadtkirche
10:30 Uhr Pohlitz

01.03. Reminiszere
10:30 Uhr Stadtkirche Abendmahl


